Beschaffung von Batteriebussen für die 
MVG Märkische Verkehrsgesellschaft GmbH
Anlage 04 – Eigenkapitalzusage
09.10.2026
 „Unwiderrufliche Eigenkapitalzusage“
von:
Click or tap here to enter text., 
mit Sitz in Click or tap here to enter text. 
und Geschäftsanschrift: Click or tap here to enter text., 
eingetragen im Handelsregister Click or tap here to enter text. 
unter der Nummer Click or tap here to enter text. 
(„Muttergesellschaft“)
an:
Click or tap here to enter text., 
mit Sitz in Click or tap here to enter text. 
und Geschäftsanschrift: Click or tap here to enter text., 
eingetragen im Handelsregister Click or tap here to enter text. 
unter Nummer Click or tap here to enter text.
(„Auftragnehmer“)

Beschaffung von Batteriebussen für die MVG Märkische Verkehrsgesellschaft GmbH – Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb:
Unwiderrufliche Eigenkapitalzusage („ECL“) in Bezug auf die Pflichten des Auftragsnehmers gemäß dem Vertrag über die Lieferung von fünfunfzwanzig 12m-Elektrobussen zwischen der MVG Märkische Verkehrsgesellschaft GmbH („MVG“) und dem Auftragnehmer ( „Liefervertrag“)

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Auftragnehmer beabsichtigt, ein letztverbindliches Angebot in dem o. g. Vergabeverfahren abzugeben. Großgeschriebene Begriffe, die in diesem ECL verwendet und nicht anderweitig definiert werden, haben die gleiche Bedeutung wie im Liefervertrag.
Hinweis: Bitte beschreiben Sie nachfolgend kurz die Eigentümerstruktur zwischen Muttergesellschaft und Auftragnehmer.
Click or tap here to enter text.
[bookmark: _Hlk165036011]Der Auftragnehmer wird Click or tap here to enter text.
[Hinweis: Bitte angeben, ob eine direkte oder indirekte Beteiligung besteht]
von der Muttergesellschaft gehalten.
[bookmark: _Ref117351329]Zu den in diesem ECL festgelegten Bedingungen verpflichtet sich die Muttergesellschaft hiermit unwiderruflich gegenüber dem Auftragnehmer, dem Auftragnehmer auf erstes Anfordern des Auftragnehmers sofort verfügbare Mittel in bar als Eigenkapitaleinlage zur Verfügung zu stellen (und danach nicht mehr zu entnehmen oder abzulösen) („Eigenkapitalzusagebetrag“), damit der Auftragnehmer stets in der Lage ist, sämtliche Verpflichtungen aus oder im Zusammenhang mit dem Liefervertrag, insbesondere der Erfüllung jeglicher Schadensersatzansprüche, Ansprüche auf pauschalierten Schadensersatz oder Vertragsstrafen, (insgesamt die „Zahlungsverpflichtungen“) vollständig und rechtzeitig zu erfüllen. Der Eigenkapitalzusagebetrag ist auf insgesamt 5,1 Mio. EUR (in Worten: Fünfmillioneneinhunderttausend EURO) beschränkt 
In ihrer Funktion als Click or tap here to enter text. [Hinweis: Bitte angeben, ob eine direkte oder indirekte Beteiligung besteht]
Gesellschafterin des Auftragnehmers wird die Muttergesellschaft dafür Sorge tragen, dass
der Auftragnehmer einen Barbetrag in Euro in sofort verfügbaren Mitteln erhält, der dem angeforderten Eigenkapitalzusagebetrag entspricht, sobald und soweit er gemäß Ziffer 1 oben fällig ist, 
der Auftragnehmer den Eigenkapitalzusagebetrag ausschließlich für die Erfüllung seiner Zahlungsverpflichtungen gegenüber der MVG verwendet,
kein Teil des Eigenkapitalzusagebetrags dem Auftragnehmer vor der vollständigen Erfüllung der Zahlungsverpflichtungen gegenüber der MVG aus oder im Zusammenhang mit dem Liefervertrag direkt oder indirekt entzogen oder entnommen oder von ihm ausgeschüttet oder zurückgezahlt wird, 
keine Sicherheiten, Belastungen, Hypotheken, Pfandrechte oder andere Lasten oder sonstige Beschränkungen und Beeinträchtigungen der Fähigkeit des Auftragnehmers, den Eigenkapitalzusagebetrag ganz oder teilweise zur Erfüllung der Zahlungsverpflichtungen zu verwenden, bestehen oder zugelassen werden. 
Die Verpflichtung der Muttergesellschaft, dem Auftragnehmer den Eigenkapitalzusagebetrag zur Verfügung zu stellen, ist unbedingt. Dies versteht sich vorbehaltlich der Unterzeichnung des Liefervertrags durch die jeweiligen Vertragsparteien.
Alle erforderlichen gesellschaftsrechtlichen Maßnahmen wurden vorgenommen, damit die Muttergesellschaft den Auftragnehmer mit dem Eigenkapitalzusagebetrag ausstatten sowie diesen ECL unterzeichnen kann. 
Die in diesem ECL dargelegten Verpflichtungen der Muttergesellschaft erlöschen der vollständigen und endgültigen und unwiderruflichen Zahlung aller Zahlungsverpflichtungen . 
Dieser ECL ist durch den Auftragnehmer veraulich zu behandeln. Er darf durch den Auftraggeber in jedem Fall an MVG offengelegt werden. MVG darf diesen ECL ihrerseits offenlegen, soweit
eine solche Offenlegung aufgrund von Gesetzen oder Vorschriften oder anwendbaren Börsenregeln oder durch eine zuständige Behörde oder Gericht vorgeschrieben ist;
dies für die Zwecke des Vergabeverfahrens oder von Verfahren oder Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist, die sich aus dem Liefervertrag oder diesem ECL ergeben oder damit in Zusammenhang stehen;
die Offenlegung auf vertraulicher Basis gegenüber Beratern, Vorstandsmitgliedern, Aufsichtsratsmitgliedern, leitenden Angestellten oder Mitarbeitern der MVG erfolgt; oder
die Muttergesellschaft vorher schriftlich zugestimmt hat.
Dieser ECL unterliegt dem Sachrecht der Bundesrepublik Deutschland und ist entsprechend auszulegen. 
Gerichtsstand für alle aus und / oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag etwa in Zukunft auftretenden Auseinandersetzungen jedweder Art ist – soweit sich nicht aus zwingenden gesetzlichen Gründen etwas anderes ergibt – Lüdenscheid.
Änderungen, Ergänzungen, Abwandlungen oder Verzichtserklärungen zu diesem ECL (und/oder zu Rechten oder Pflichten hieraus) sind nur dann gültig oder verbindlich, wenn sie von allen Parteien schriftlich vorgenommen werden. Das Vorstehende gilt unbeschadet etwaiger strengerer Formvorschriften nach geltendem Recht.
[bookmark: _Ref117354333]Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses ECL ungültig oder nicht durchsetzbar sein oder als ungültig oder nicht durchsetzbar angesehen werden, so wird die Gültigkeit und Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen dieses ECL davon nicht berührt. In einem solchen Fall verpflichten sich die Muttergesellschaft und der Auftragnehmer, gültige(n) und durchsetzbare(n) Bestimmung(en) anzuerkennen und zu vereinbaren, die dem wirtschaftlichen Willen der Muttergesellschaft und des Auftragnehmers am Ehesten entsprechen. Das Gleiche gilt für den Fall, dass diese Verpflichtungserklärung unbeabsichtigte Vertragslücken enthält. Es ist der ausdrückliche Wille der Muttergesellschaft und des Auftragnehmers, dass diese Ziffer 11 nicht nur als bloße Beweislastumkehr wirkt, sondern die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieses ECL in größtmöglichem Umfang aufrechterhält, also die Anwendbarkeit des § 139 BGB insgesamt ausschließt.
Mit freundlichen Grüßen
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